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Ostfalia Hochschulturnier  
Die Wolfenbütteler Beach-Days – jedes Jahr ein großer Erfolg 
 

Die vierte Auflage des Hochschulturniers „Beachvolleyball“ fand am 08.06.2016 

am Strandwolf in Wolfenbüttel mit spielfreudigen Studierenden und Hochschul-

beschäftigten statt. Wie auch in der Vergangenheit wurde dieses Turnier im 

Rahmen der Wolfenbüttler BeachDays 2016 in Kooperation mit der Stadt Wol-

fenbüttel und dem MTV Wolfenbüttel ausgerichtet, denen unser besonderer 

Dank gilt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zerschmetterlinge“ vs. „Beachprofessoren“ 

 

In der Begrüßungsrede hat Christina Hadler (Leiterin des Hochschulsports) 

festgestellt: „Dass wir dieses Turnier mit 10 Teams spielen können, daran hätte 

ich im Vorfeld kaum noch geglaubt. Noch bis vor einer Woche standen nur 2 

Teamnamen auf der Meldeliste. Aber Studierende sind nun einmal spontan.“ 

Die letzte Meldung erreichte das Hochschulsportbüro noch am Turniermorgen. 

 

Bei optimalen Wetterbedingungen kämpften 10 Teams verschiedener Hoch-

schulen und Universitäten der Region um den Sieg. Die Teams wurden in zwei 

Gruppen eingeteilt und spielten innerhalb ihrer Gruppe einmal jeder gegen je-

den. Nach der Gruppenphase wurden die Plätze ausgespielt. Anschließend 

kam es zum Showdown im kleinen und großen Finale vor der Tribüne.  
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Alle waren mit Freude und Engagement bei der Sache. Packende und span-

nende Ballwechsel wurden den Zuschauern geboten, aber im Enddefekt konnte 

auch dieses Mal nur eine Mannschaft den Sieg davontragen. Das Team „Alex 

and Friends“ siegte im großen Finale knapp gegen die „Zerschmetterlinge“. Drit-

ter wurde das Team „Sandsturm“, die das kleine Finale gegen die „Beachpro-

fessoren“ gewannen. Die Turnierteilnehmer konnten sich über Medaillen, Ur-

kunden und Gutscheine für ihre erbrachten Leistungen freuen. Darüber hinaus 

wurde ein Fairnesspreis an das Team „Mein absoluter Favorit“ vergeben. Die-

ses konnte sich über einen Cocktail-Gutschein freuen. 

 

Special Thanks an Tobi Tiedke, Leiter und Moderator des Turniers und an An-

nika Bethke für die Vorbereitung und Organisation im Vorfeld. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siegerfoto mit allen Mannschaften 

Schon heute freuen wir uns auf die nächsten Wolfenbütteler Beach-Days! 
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Alle Ergebnisse im Überblick 

 

1. „Alex and Friends“ (Ostfalia WF) 

2. „Zerschmetterlinge“ (WF) 

3. „Sandsturm“ (Ostfalia WF) 

4. „Beachprofessoren“ (TU Clausthal) 

5. „Team DTK“ (TU BS) 

6. „Imposand” (TU Clausthal) 

7. „Wir spielen mit Spaß” (Ostfalia SZ) 

8. „Mein absoluter Favorit” (Ostfalia WF) 

9. „Freunde der Sonne” (Ostfalia SZ) 

10. „Das Team das mir persönlich am besten gefällt” (Ostfalia SZ) 

 

Das Team „Freunde der Sonne“ (Gruppe B) und das „Team das mir persönlich 

am besten gefällt“ konnten beide leider keine Siege in der Gruppenphase ver-

buchen und spielten deshalb gegen einander um Platz 9. Siegreich gingen die 

„Freunde der Sonne“ aus dieser Partie heraus.  

Jeweils mit einem Sieg aus 4 Spielen kämpften „Wir spielen mit Spaß“ (Gruppe 

B) und „Mein absoluter Favorit“ (Gruppe A) um Platz 7, „Wir spielen mit Spaß“ 

konnte hierbei ihren ersten Sieg verbuchen. 

In Gruppe A musste nun viel gerechnet werden, da es drei Teams mit jeweils 3 

Siegen gab. Dritter in dieser Gruppe wurde nach Punkten das Team „DTK“, sie 

gewannen auch das folgende Spiel um Platz 5 gegen „Imposand“. 

Im Halbfinale trafen sich nun die Gruppen Ersten und Zweiten in Überkreuz-

spielen: Die erste Begegnung gewannen „Alex and Friends“ (2. Gruppe B) ge-

gen die „Beachprofessoren“(1. Gruppe A) und zogen damit ins Finale ein. Dort 

trafen sie auf die „Zerschmetterlinge“ (2. Gruppe A), die im Halbfinale gegen 

das Team „Sandsturm“ (1. Gruppe B) siegen konnten. 

 


